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Bezirksliga Herren CUX

TV Loxstedt : SC Hemmoor 
Freitag, 14.10.2022, 20:00 Uhr

Dornis in Einzel und Doppel ungeschlagen

Auch dank Thilo Dornis, welcher ungeschlagen blieb, konnte der TV Loxstedt das Heimspiel gegen
den SC Hemmoor in der Bezirksliga Herren CUX mit 9:3 für sich entscheiden. Die Gastmannschaft
hielt in ihrem 5. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass
Peter Bindrim den finalen Punkt holte.

Der Verlauf im Einzelnen: Der Start in die Partie hätte für Dornis / Frenzel besser laufen können,
doch gewannen sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Krause / Schumacher noch mit
3:1 und steuerten somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Zwei Sätze lang fanden dann
Bindrim / Wilkens gegen Schmidt / Ehrenberg das richtige Mittel, bevor ihre Kontrahenten sich
umstellten und das Spiel doch noch mit 3:2 gewannen. Zwischenzeitlich mussten Wyluda / Witthohn
zwar einen Satz abgeben, fuhren anschließend ihr Spiel gegen Konetzny / Horeis aber dennoch
sicher in vier Sätzen ein. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende
also nicht. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Auf dem falschen Fuß erwischte Thilo Dornis seinen Gegner Jan Krause beim eher
ungefährdeten 3:0-Triumph. Nach gewonnenem ersten Satz gab Thore Frenzel das Spiel gegen
Julian Schmidt noch aus der Hand und verlor mit 11:7, 9:11, 3:11, 7:11. Anschließend ging es beim
Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Keinen siegbringenden
Fuß auf die Erde bekam Peter Bindrim bei der letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen
Florian Ehrenberg. Zwischenzeitlich musste Sebastian Wyluda zwar einen Satz abgeben, fuhr sein
Spiel gegen Nils Konetzny aber trotzdem sicher mit 11:4, 11:3, 7:11, 11:8 ein. Extrem eng wurde es
in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Ein
hartes Stück Arbeit hatte danach Sven Witthohn gegen Joachim Schumacher zu verrichten, bevor
sein Fünf-Satz-Sieg eingetütet war. Das war nichts für schwache Nerven. Glücklich über seinen Fünf-
Satz-Sieg gegen Tobias Horeis war dann der Gastgeber Sascha Wilkensgingen die beiden doch als
etwa Gleichstark in das Match. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TV Loxstedt und
des SC Hemmoor. Es dauerte eine Weile, bis Thilo Dornis den Fünf-Satz-Sieg gegen Julian Schmidt
feiern konnte. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Thore Frenzel die Partie gegen Jan Krause
noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Ein gemäß der TTR-Werte erwartbares hartes
Stück Arbeit hatte danach Peter Bindrim beim 8:11, 11:4, 7:11, 11:9, 11:5 gegen Nils Konetzny zu
verrichten. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Mit dem letzten Match des
Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TV Loxstedt nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das nächste
Spiel gegen den Geestemünder TV II am 21.10.2022 möglichst erneut positiv zu gestalten. Das
Team des SC Hemmoor wird nach nun 4 Niederlagen in Serie im nächsten Spiel am 04.11.2022
gegen den TSV Lunestedt IV erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 TV Loxstedt

Doppel: Dornis / Frenzel 1:0, Bindrim / Wilkens 0:1, Wyluda / Witthohn 1:0 
Einzel: T. Dornis 2:0, T. Frenzel 1:1, P. Bindrim 1:1, S. Wyluda 1:0, S. Witthohn 1:0, S. Wilkens 1:0 

 SC Hemmoor
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Doppel: Schmidt / Ehrenberg 1:0, Krause / Schumacher 0:1, Konetzny / Horeis 0:1 
Einzel: J. Schmidt 1:1, J. Krause 0:2, N. Konetzny 0:2, F. Ehrenberg 1:0, T. Horeis 0:1, J.
Schumacher 0:1


